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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC Bad Camberg II : FC 1968 Laimbach 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Lehmann tütet den Sieg für den TTC Bad Camberg II ein

Auch dank der ungeschlagenen Herborn und Lehmann konnte der TTC Bad Camberg II das
Heimspiel gegen den FC 1968 Laimbach in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 17. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Tim Lehmann den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Simon / Sturm, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Pietzner / Schöll wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Doppel insgesamt war. Herborn / Bernhardt bezwangen anschließend Füllhas / Gath in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Lehmann / Thuy
gegen Schuler / Rosenauer dann besser ins Match und gewannen die Partie noch im fünften Satz.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gianluca
Herborn konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ André Füllhas beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Lange dagegenhalten konnte Rainer Simon beim 2:3 gegen
Leon Pietzner, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel
verlor Simon dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an der Reihe. Nicht ganz mithalten konnte Klaus-Jürgen Sturm, beim 5:11, 11:4, 10:12, 8:11 gegen
Raphael Schöll, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Zwischenzeitlich musste Tim Lehmann
zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Winfried Gath, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Horst Thuy bei seiner Vier-Satz-Niederlage von René Rosenauer dann
doch niedergerungen worden. Nicht einen Satzgewinn überließ Alfred Bernhardt seinem Gegner
Thilo Schuler beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Gianluca Herborn kam mit
der Spielweise von Leon Pietzner am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte Rainer Simon bei seinem 3:2 gegen André Füllhas zu verrichten. Klaus-
Jürgen Sturm hatte gegen Winfried Gath bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Der
neue Zwischenstand war 8:4. Beim 3:0 gegen Raphael Schöll fand Tim Lehmann wiederum von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TTC Bad Camberg II nun 8 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der FC 1968 Laimbach nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 3:31 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1959 Hofen-Eschenau II (TTC
Bad Camberg II) bzw. gegen den TuS 1903 Weilmünster II (FC 1968 Laimbach).
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 Statistik:
 TTC Bad Camberg II

Doppel: Simon / Sturm 1:0, Herborn / Bernhardt 1:0, Lehmann / Thuy 1:0 
Einzel: G. Herborn 2:0, R. Simon 1:1, K. Sturm 0:2, T. Lehmann 2:0, H. Thuy 0:1, A. Bernhardt 1:0 

 FC 1968 Laimbach
Doppel: Füllhas / Gath 0:1, Pietzner / Schöll 0:1, Schuler / Rosenauer 0:1 
Einzel: L. Pietzner 1:1, A. Füllhas 0:2, W. Gath 1:1, R. Schöll 1:1, T. Schuler 0:1, R. Rosenauer 1:0


